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Kreisklasse A

TTC Löffingen : TTC Tannheim 
Freitag, 27.10.2023, 19:30 Uhr

Beha und Mantel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Kreisklasse A traf die Mannschaft des TTC Löffingen am vergangenen Freitag im 5.
Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Tannheim. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei
ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Lars
Mantel. Garant für diesen Heimspielsieg waren Beha und Mantel, die ihre Spiele ausnahmslos
siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass der TTC Löffingen dieses Match mit 2 und der TTC
Tannheim mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Jäckle / Beha überzeugten im Doppel gegen Kuner / King,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Zwischenzeitlich mussten Mantel / Benz zwar einen Satz
abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Murawski / King aber dennoch sicher mit 11:7, 13:11, 10:12, 11:7
ein. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Holger Jäckle die Begegnung, in die er auf
dem Papier eigentlich als enormer Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Thomas Murawski abgab
und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Beim 3:0-Erfolg gegen Christof Kuner zeigte Werner Beha indessen seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Trotz des Verlustes der ersten beiden
Sätze gewann am Nachbartisch Lars Mantel seine Partie gegen Andreas King noch mit 4:11, 10:12,
11:2, 11:9, 11:7. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Fabio Benz, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Matthias King verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:
2. Auf dem falschen Fuß erwischte Holger Jäckle seinen Gegner Christof Kuner beim eher
eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Einen umkämpften Sieg feierte dann Werner Beha beim 8:11, 11:
2, 11:4, 6:11, 11:6 gegen Thomas Murawski, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Lars Mantel und Matthias King, das Lars Mantel letztendlich für
sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Fabio Benz
bekam seinen Gegner Andreas King beim klaren 10:12, 3:11, 6:11 nicht richtig in den Griff.
Zwischenzeitlich musste Lars Mantel zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Christof
Kuner aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:
2 für Mantel und 4:5 für Kuner seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der 8:3-Heimsieg war somit unter
Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TTC Löffingen in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 28.10.2023 gegen den TTV
Möhringen bevor. Für den TTC Tannheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen TUS
Hüfingen III am 28.10.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:2 geht.

 Statistik:
 TTC Löffingen

Doppel: Jäckle / Beha 1:0, Mantel / Benz 1:0 
Einzel: H. Jäckle 1:1, W. Beha 2:0, L. Mantel 3:0, F. Benz 0:2 

 TTC Tannheim
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Doppel: Kuner / King 0:1, Murawski / King 0:1 
Einzel: C. Kuner 0:3, T. Murawski 1:1, M. King 1:1, A. King 1:1


